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(Spiel benübt. dann treibt die Sriedens-
fehnjucht bald die Sproffen der Selbfter-
haltung, die oor Guch (Ich fchüht.

2Zicht lange kann es gehen, die ©eduld
der arg gequälten Sölker neigt 3U Gnde,
dann kommt ein Abrechnen an (Surer Schuld,

dann kommt für Guch oerdiente Genick-
falsroende. Sann roird die vox populi doch
erdröhnen, um Gure Allmacht ift es dann
gefchehn, roird laut caveant consoles
ertönen, dann endlich kommt der Sölker
2luferftehn

Clnd kommen roird die Seit, jeht oder nie,

roo alle 2Sillkür einmal enden mu|,
das 2ïïenfchentum feiner 2ingftlethargie
befreit, entgegen3iehet feinem Genius. 2Bo

frei und klar dem 21ug' der ßori3ont, jlch
jeder an des andern 2Sohl erfreut, gemein-
fam fich am roarmen Cichte fonnt
ich roollte gern, roir roären fchon fo roeit. s.

(Cfln« kleine traglkomifche Ojefchlchte)
ZSon mil 2Bledmer

Gs roar in feinem 3immer.
Gine unauffchiebbare SBeforgung hatte fie

an feiner 2Bohnung oorbeigeführt. Gan3 un-
erroartet. Clnd da befann fi« fich denn nicht

lange. Siefe Gelegenheit! 2?afch einmal, in
bräutWcher SBekümmertheit, Nachfrage nach

feinem Befinden halten 3U können, ihn auf
einige kur3e 21ugenblicke fehen und fprechen
3U dürfen \ 3m Sluge, befchroingt roie ein

Sögel, hatte fie die Sxeppe erftiegen. Clnd

dann...! O füjj...! 2iber nun begann
fie mit einem 2ïïale die endlofe Slut oon
gleichbleibenden Zärtlichkeiten, Hüffen, 2(ofe-
namen ufro., mit denen ihr Geliebter pe feit
einer oollgemeffenen Stunde andauernd, reichlich

und, roie es fchien, ohne 3U ermüden, über-
fchüttete, langroeilig 3U finden. Gie überlegte
nicht lange. Gin liftiger Gedanke blirjte auf.
Ser mujjte die Kettung bringen. Soch
oerbarg fie die 2ibficht und liejj nichts merken.
Sach roenigen Sugenblicken begann fic :

Su", fchmeichelte die Geliebte lauernd,

ift die junge, eben oerheiratete Srau ß. nicht

hübfeh, elegant und rei3end?"
Sabei roujjte fie gan3 genau, dafj Srau ß.,

¦mr -mr f\ HotelLS Tlxeater q Konzerte Cafes
Restaurant

Hote Sonne

Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof
Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse

Gesell chaftssäle, Kegelbahn und Billard.
QnP7in1 iiät Vaduzer, Walliser, Ssewein und Burgunder. : :

opc^ldllldL. Wädenswiler Pilsner. Gute bürgerliche Küche.
1705 Inh ber: Franz Nigg.

DE LA PAIX"
SrandCafé ,0B«Zt »
Internat. Verkehr u. Rendez-vous der Theaterbesucher

Vornehmes Familien-Café
Bekannt für erstklassige Künstler-Konzerte

ERNST JUCKER.

Spanische Weinhalle
7iip Rlnrkio GlQChengasse 9

LUI kJIULllC Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oparto, filicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produhtionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI.

Zeughaus-
sir. 31

Wiener-Café fjg^g

International Jakobstr.
Gemütliches, bestrenommiertes Kaniilien-Café 1651

Täglicli Konzert!Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.
Es empfahlt si~h höfi. P. Kumpel.

Café-Restaurant 15Ö1

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seeteld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hur.imann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

Dnrfinvnut In/iiirtiaiir"*:
1

:
:

I Restaurant Augustiner
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse Tel. 3269

Gute Küche, reale Weine, ff. Uto Bier, hell und dunkel.
Für Vereine und Gesellschalten stehen Im I. Stock
Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle.

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

P.Mli
Ob. Hirschengr. 10

ZOrich 1.

«ifitliürtenKepSUu;
"Such* u. ftunitbrudu>r., 38ri.n

Tonhalle -Restaurant
¦ Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

Appenzeller
Biberfladen

Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück

Q. Grieshammer, Herisau.
Schweiz. Landes-Ausstellung

Bern 1914: Silb. Medaille.

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und Sonntag

Jtonzert
Karl Rüttimann

CuiUeur
1601

5 Brissago £g
in Kistchen von 125 Stück.
I. Qualität, 500 St. Fr. 19 -In 11. Qua.ltät Fr 17.50
versendet J. Küster, Lu-
ze-n, Kappelgaose. 152i

Hausbälle Hochzelten

OrchesterHengartner, Zürich
Telephon 3673

Vereinsanlässe Konzerte

Doli i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billioe Quelle
für Speis und Trankt

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Jaäanstalt Jahnhofplatz
b. Hauptbahnhof ZUrich 1 Telephon 9093.

Eingänge : Bahnhofquai 9 und Waisenhausgasse.

Erstklassiges Geschäft! 1671

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KÜnzler-LutZ

DRUCKARBEITEN
liefert prompt und billig

Buchdruckerei JEAN FREY in Zürich. 2

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.

durch Umbau

erweitert.

Kaffee complet 1 Fr., Portion 40 Cts. Tee, Chocolade, täglich
frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

Küche und Keller in bekannter Büte!
Höfl. empfiehlt sieh
lfßo

H. Stadler-Bertsche,
früh, r Ritribliek"

Restaurant Meyerei'

Bekannt für grosse BehaglichKeit Exquisite feine Küche
Prima Wei e Jan.' Ephraim

Spie! benutzt. dann treibt cbe Sriedens-
sebnsucbt bald die Sprossen der Seldster-
baltung. die vor Eucb sicb scbützt.

Nicbt lange kann es geken. die Geduld
der arg gequälten Völker neigt zu Ende.
dann kommt ein Abrecbnen an Eurer Scbuid.

dann kommt sür Eucb verdiente Scbick-
saiswende. Dann wird die vox populi docb
erdröbnen. um Cure AHmacbt ist es dann
gesckekn. wird laut caveant consules
ertönen. dann endlicb kommt der Völker
Auserstebn

«Und kommen wird die Jeit, jetzt oder nie.

wo olle Willkür einmal enden muß.
das Menscbentum seiner Angstietbargie
befreit, entgegenziebet seinem Genius. Wo

frei unä klar dem Aug' der Horizont, sicb

jeder an des andern Wobl ersreut. gemein-
sam sicb am warmen Liebte sonnt
icb wollte gern, wir wären scbon so weit. «,

Vorspiel zur Ehe
(Sine klelne iraglkomiscn- Tescnicnie)

Don Emil Wieomer

Es war in seinem Iimmer.
Eine unausscbiebbare Besorgung batte sie

an seiner Wobnung oorbeigesübrt. Gönz
unerwartet. «Und da besann sie sicb denn nicbt

lange. Diese Gelegenkeit! Rascb einmal, in
bräutltcber Vekümmertkeit. Racksrags nacb

seinem Befinden balten zu können, ibn aus

einige kurze Augenblicke seben und sprecben

zu dürsen! Im Siuge. bescbwingt wie ein

Vogel, batte sie die Treppe erstiegen, (tnd
dann...! (Z süß...! Aber nun begann
sie mit einem Male die endlose Slut von
gleicbdleibenden Iärtlicbkeiten. Rüssen.
Rosenamen usw.. mit denen ibr Geliebter sie seit

einer vollgemessenen Stunde andauernd, reicb-
Iicb und. wie es scbien. obne zu ermüden, über-
scbüttete. langweilig zu sinden. Sie überlegte
nicbt lange. Ein listiger Gedanke blitzte aus.
Der mußte die Rettung bringen. Docb
oerborg sie die Absiebt und ließ nicbts merken.
Rocb wenigen Augenblicken degonn sie:

Du", scbmeicbelts die Geliebte lauernd.
ist die junge, eben verkeiratete Srau k> nicbt

kübsck. elegant und reizend?"
Dobei wußte sie ganz genau, daß Srau k>.

là 8«
LtsmnkondkekstrAssg Xs.ris lka.uptt>!iknìiok

Lrlionto ll^aize mit scliattigem Qsrten unâ serrasse
iZese» ciiskissàle, Kexeidsnn unà SlII-rà.

^r>^>7Ii1 iicit ' Vâàuner, Vslliser, S-evein unci Lu^Aunàer. : :

tD^r^lclIIiài.. vVààensvviler piisner. Ouïe dü^cr>icbe Kucbe.
1705 Inb ber: k>aNZ! HigN.

Scannt /u> e^t^iass/FS /isänstte^/ton^e^e

^Uil U^IUlàlAîâ leierà «r. 1Skj-i

iizusspe^islität: lZrensciie, llporlo, ktlicsnle, Veltliner, üroler,
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Ztt. ZI International
prims Wsins. - Lîuts lZIsrs. - lZssctuzicisns prslss.

vsfiâ kvstsursnî 1SVI

Klsusstrssss lì 48 (Sssnàiis) Lsstslcl
a»»o Itiikîn». Spoiîaliîâî î In- unit
ISnlNsc-no «vins. îî. Nüi- imsnn Nioi>.
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(Z. Lriestismmer, Nerissu.
Scbvei?. I^e>iâeâ-àussteilunx

Lern ISl4: 8Ild. IVieà-lUIe.

i-îsstsursnt

iXieilerSorkstr. 62
kk. tlsliiders-kisr

keil u. äunkel
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z!0-r», kai'pelxs^se. 152?
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Zsrnstsx unà Sonntsx r^relkonnert
1652 It. trügst

Zzljznzîalt Zàkojpìzî!:
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ê n. Stsrllvi-Nentsvno,
srn>> r Ni^>k>i. k"

Seksnnt iür xrosse tjetiâjxlicrixrlt LxquiSlle keine Küclie
prima Wei e 1»n. rlpNr-im



ihre 2Iachbarin. die ßöflichkeit felber roar.
2Jber fie roar eine fchlaue !}3erfon, und roas
(le roollte, das roollte pe auch!

Ser ©eliebte ein lammfrommer 2<nabe,
die ©utmütigheit und ßarmlofigheit felbft ,dachte nicht oon ferne an eine 23erftellung, an
eine Salle. 25ei der Sorftellung des Südes
oon Srau ß. konnte er ein leifes öröfleln nicht

oerbeifien. Siefe ©urke! Gr fchauderte, roich

erfchrocken einige Schritte 3urück, machte ein

undefinierbares ©eficht und roar der feften
Cleber3eugung, feine ©eliebte falfch oerftanden
3u haben, ©r raupte genau: die Srau ß. ift
die ßöflichkeit felbjt.

Sie ©eliebte tat einige kühn unternehmungsluftige

Gehritte auf den entroeichenden ©eliebten

3U. 3hre 2lugen funkelten kriegerifch. Clnd

drohend, Unheil oerkündend, 3ifchte fi« ihn an:
3ch frage dich nicht etroa 3um 3roeiten

2ïïa1e! Serftanden! 2llfo: î ft Srau ß. nicht

hübfeh, elegant, rei3end? 3a oder 2ïein?l"
Sen ©eliebten durch3uckte es rälfelhaft

unheimlich. Gr roitterte ©efahr. Gin Schroarm
roiderftreitendfter ©edanken durchftürmte fein
©ehirn. SBelcher Ginfall konnte ihn aus diefer
heiklen Situation retten? Gr fand keinen 2Ius-

roeg. 2Sie fie ihn bedrängte! Kefigniert lief
er den 2<opf auf die 23ruft finken, ftöhnte
heimlich und fühlte tief und deutlich, roie langfam

unter dem fengenden Slick feiner ©eliebten
der anfängliche SSiderftand feines eigenen

2Sefens 3ufammenfchmorte und plötjlich 3uckend

in einem roin3ig kleinen funkte 3erfchmol3 und
oerendete

Sann raffle er fich auf und gab 2Jntroort,

leife, beinahe tonlos, oerfchüchtert : 3a, ja, ja,
fie iR fchön, fchön ."

Sein ßaupt fchnellte erleichtert in normale
ßaltung.

Sie ©eliebte fchien noch nicht 3ufrieden 3U

fein. Sie ging einige 2ïïale mit finnendem,
nachdenklichem ©efichtsausdruck hin und her,
lauernd. Sas eben 3ornig aufgeflammte 2Jntlih
oerlor die ÜKöte 3ufehends. Sie fchien nun
der Sache ficher 3U fein.

33löt)lich blieb fie flehen, roandte die 21ugen

und fah ihrem ©eliebten offen und roarm ins

©eficht. Su", fagte fie, nicht ohne Schaden-

Café- und Speise-Restaurant

Schöchüschmiede
Hirschenplatz 19, Zürich 1

Täglich 2 Konzerte - 4 und 8 Uhr
Damen Salon-Orchester Concordia"

NB. Spezialitäten-Küche
Gottlieb Zumsteg

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

lfm Gute Kuclio.
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1615 Tll. Popp.

Blaue Fahne IiHCH 1

instergasse
Spezialausschank: Münchner Bürgerbräu
Original Münchner und Wiener Küche

Täglich Konzert Erstklassig. Orchester
Fritz Wörnite, langjährig. Oberkellner der Tonhalle Zurich. [1640

®û§ geringftc intereffiert mier) !"
§m, bann roahren Sie luoht gut %t)tc eigenen Sntereffen

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

I täglich reiche Auswahl und
I schmackhaft zubereitet, leicht

verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

THALYSIA"
Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

(3 Min. V. Stelle vue)
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

Grösster und

schönst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg - Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

S£ Zwei grosse prima Kegelbahnen ^
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Telepon 101.31

Gute bürgerliche Küche. Reelle Weine
ff. Hürlimaon -Bier. <"f Neu icnoviert!

Aufmerksame B- dienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber. J84

: Restaurant Schweizerhof"
Militäratrasse 42 Telephon 94:!3 bei der Kaserne¦ lösa Gute bürgerliche Küche

S uenrDounS Variété-Vorstellong
¦ ff. offene und Flaschenweine. : : Hürlimann-Bier
_ Sich bestens empfehlend E. Hofbauer-Sauter

Gebr. Jörimann. Chur.

Persona-l
jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Weif n -Zeitung"
in Zürich.

HOTEL KRONE
Altbekanntes bürgerliches Haus :: Zimmer uon Fr. 1.50 an

Speise- u. Gesellschaftssaal für Anlässe :: Stallung u. Remise

Höflichst empfiehlt sich 1025 E. REISER

AÜTO
wieHozhzei s-

Privat- und

Spazierfahrten

ZÜRICH :-: TELEPHON Jflg- || f| [[

nachtbßtrleb FA H RTE N

ibre Rocbborin. die Häßiicbkeit selber war.
Ader sie war eine scblaue Person, und was
sie wollte, clas wollte sie aucbl

Der Geliebte ein lammfrommer Rnabe.
clie Gutmütigkeit uncl »Harmlosigkeit selbst

clacbte nickt oon serne an eine Verstellung, an
eine Galle. Bei cier Borstellung cles Bildes
von Srau H. konnte er ein leises Sröstein nicbt

verbeißen. Diese Gurke! Cr scbauclerte. wicb

erscbrocken einige Scbritte zurück, macbte ein

undefinierbares Gesiebt und war der festen

Ueberzeugung, seine Gebebt« salscb oerstanden

zu baben. Cr wußte genau: die Srau H. ist

die Häßiicbkeit selbst.

Die Geliebte tat einige kükn unternebmungs-
lustige Scbritte ous den entweicbenden Geliebten

zu. Ibre Augen funkelten kriegeriscb. «Und

drobend. (tnbeil oerkündend, ziscbte sie ibn an:

Icb srage dicb nicbt etwa zum zweiten
Male! Aerstonden! Also: ist Srau H. nicbt

bübscb. elegant, reizend? Ia oder Nein?!"
Den Geliebten durcbzuckte es rälselbast

unbeimlicb. Er witterte Gesabr. Ein Scbwarm
widerstreitendster Gedanken durcbstürmte sein

Gebirn. Weicber Einsall konnte ikn aus dieser

beiKien Situation retten? Er sand keinen Aus-

weg. Wie sie ikn bedrängte! Resigniert ließ

er den Rops aus die Brust sinken, stöknte
beimiicb und süblte ties und deutiicb. wie lang-
sam unter dem sengenden Blick seiner Geliebten
der ansänglicbe Widerstand seines eigenen

Wesens zusammensckmorte und plöhlicb zuckend

in einem winzig kleinen Punkte zerscbmolz unä
verendete

Donn rassle er sicb aus und gab Antwort.
leise, beinobe tonlos, verscbücbtert : Ja. ja. ja.
sie ist scbön. scbön ..."

Sein Haupt scbneilte erieicbtert in normale
Haltung.

Die Geliebte scbien nocb nicbt zusrieden zu

sein. Sie ging einige RIale mit sinnendem.
nocbdenkiicbem Gesicbtsousdruck bin und ber.
lauernd. Dos eben zornig aufgeflammte Antlitz
verlor die Röte zusebends. Sie scbien nun
der Sacbe sicber zu sein.

Plöhlicb blieb sie sieben, wandte die Augen
und sab ibrem Geliebten ossen und warm ins

Gesiebt. Du", sagte sie. nicbt okne Scbaden-

vsfê- unil Speise Nestsursnt

NinsvnonolatZ! IS, Züii>ivl> I

Itsgliok 2 Konisrts - 4 uncl S Util-
Osmon Sslon-Oroksstsr Oonoorclis"

KS. Spsrislitstsn-Küoks
LoNIiob lumsîvg

iMkokolffiSiss Nestsursnt
lZervektiskeitssâSSv ^r. <Z beim Lkknnok Kein.»«

WtàASS5Sii von Kr. .80, 1. an unci Kr. I.Sg, sowie
reiebbu.ltiss ^bendiilutton. Kults und vérins Lpsisen

?n jeder j^es/.sit. Kimono Konclitoiei.
^lkodolttvis Weine in --.lien Lorten, in I'i. unà okion

instsrgssse
Zpexizlsuzscnsnk: iviünckner kürZerbräu
L)s!Ais>ijI IViüncbner unci V/iener Kkcke

ISglion itlonz.v>rt » c?«îlli1s»»>g. 0r«.no»telr
5r>l- WSrnäl«, Is^îjZrlri?. OdsrksUnerclsr'roarizUs ^>iricn. IIK40

Das geringste interessiert mich!"
Hm, dann wahren Sie wohl gut Ihre eigenen Interessen

k?SstaursM ösivsclsr-s
kesibeiiiiniite pension nâ.ii8tlleii lloelisetilllen

OuImîZnnstrsszs IS l'oispkon SS34
Sc-nöns üimmsr mit gutsr ipsnsior, von l^r. 4.60 sn

Qsso»sc-r,à-2immvr ^ Sillsrcl

.tàAlietl rv>oks ^nswàkl unci
I üebmsekbskt Zubereitet, I«Ivkt

v«r«I»iitlvk, kincisn 8is in ciem bekannten Kst<ts>irs.nt

n.>dkin8ft.-8kkfelu8!i-. !g

grosses l.olcal im k'artorre, Zsparakimmer im I. 8t.

kt-gà iiiill

MM. lìilcki!

Un!öi-8!sa88, ^kînbksiZ- !(inlîkl8îs°88k
riàstells l.înie 7 uncl 22

làgl. reieks /lmsvvakl in kalten u. warmen 8ovîskn

îî^ !vki lM8k psims KklZkidaklNvN ?Z
lelepkon 26.31 .520 là: ». »Sur.

nàM voneoräis"
prii'lznsîi'a»»» ISS irvlvoon lSl.ZI

kk. tlürüi»!>.l!ri -Lier, rvovvisrt!

^ >lilitàr->krasse 42 l'elvpknn 94'!3 bsi àsr ràsvrns

.^°^-s°-t^ Vsrieîà-Vorstel.ung
^ kk. vktsoe ullà r?I-ds> >>>-n^vàe. : rlürlimallo-öier
», Sicà destsris smvkslilsrià il. Noll»»«!' Lauîvn

jecler ^rt iinclet man
am sichersten clurck ein
Il5.îssr».î in cler

..Zàt-Sl Wu'tipn-Ieltliilk"
m ^iii-îiîl,.

Altbekanntes bürgerlickes llsus :: Limmer von lì I.3lZ sn
Speise- u. lZlZSlZllscksstsssiZl sür Anlässe :: Ltsilung u. Remise

tiöslickst lzmpfiizklt sick iW ^. lkî^IS^Iî
Nll.li?ei!5-

privat- villi
5mierklldr.eli klliMetrleb l'/.NItl'ei,



freude, ironie und Schelmerei in der Stimme,
befchreibe einmal ihr ©eficht, das ©eficht der
Ôrau ß.l"

Ser ©eliebte 3uckte oon neuem 3ufammen.
Schon glaubte er fich gerettet. O ©ott! Clnd

jeht diefer dreimal oerfluchte Schlag! ßol der
2<uckuck Gr roufjte, die ©efchichte konnte
fchief endigen. 3hm rourde findend heifj und
das Unbehagen fafj in der 2(ehle. 23er3roei-
felnd hafchte er nach Ausflüchten. Siefe oer-
teufelte Schlinge! 2Ber konnte fo etroas oor-
ausahnen!

Sie Ôluçht gelang nicht, beharrlich, ftein-
hart, unerbittlich oerfteifte fich die ©eliebte auf
die Sefchreibung. Ungeduldig drängte fie.
2ÏÏH einem 2Rale roar fie roieder in der früheren

2öut und Aufgeregtheit: 2Zun, nun... ich
roarte oielleicht...!? ße...?! Su. du.. ?!"

Sie Schlinge rourde enger und enger ge-
3ogen, roürgte und preßte fich ihm roie ein
glühender, eiferner King um den ßals. Clnd
plötjlich gab er fich einen geroaltfamen Kuck,
öffnete haflig den 2ïïund und befchrieb, malte,
fchmückte mit allem ©Ian3 und Sauber und
aller 23erfchroendung großer 2Borte die Schönheit

der Ôrau ß., 3eichnete, malte, befchrieb,
oerherrlichte und pries die Schönheit feiner
eigenen, ihm gehörenden ©eliebten und Sraut.
Sann hielt er erfchöpft inne und atmete auf.

Befriedigt lächelte die ©eliebte. 2Iun roar
fle mit ihm 3ufrieden, gan3 und gar. Ôein
und innig und ohne Spott reichte fie ihm die

ßand, ftreichelte ihn fanft, dankte, und fragte
nochmals fchalkhaft. ihn dabei 3ärtlich in den
ßaaren krauend : 2Iun denn, nicht roahr, du
Cieber, jle ip doch fchön!? ga!?"

O ja, o ja, fie ift fchön, fle ift rei3end,
fle ift himmlifch", ftammelte der ©eliebte nochmals

in 23er3ückung und toller Verliebtheit,
dafj pch die 2Sorte im Saumel überfchlugen,
und dann ftür3te er haftig in die oerheijjungs-
ooll geöffneten, roeichen, belohnenden 2lrme
feiner roiedereroberten ©eliebten und füfjen
Sraut

Kindermund
Ser kleine ©rnft: Su, $apa, roas

chömed denn d' 2Teger für 21a fe- n-über,
roänn's 3'oiel 2Sii trinked? üfiot

HoieJLS 1Irrealer s Konzerte Cafes j

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26
77

jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emilia1'
Direktion: Frl. Emilia Lüdde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1660] Frau M. Kirchhof.

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26/28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich re'iche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: fl. Hiltl

Caré-Restaurnnt z. Zätirlnser
Mühlegasse ÎStirich I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialitat: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMID.

Eine lasse guten Jfaffee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. i548

Hotel und Restaurant
LJ JT^ IV I IV I mm"

am Rüdenplatz
1 mmm Ii Ii mmm nächst Rathaus

Spezialität: Fr Uhstücks-Platten vo.i 50 Gts. an

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel
Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef 1 Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Restaurant

Belleuue
Militärstrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
la Flaschen- u. offene Weine

fl. Froldevaux-Meiier

ZahleGeldzurück

roenn 6ie mit
meinem 25ari«23e=
förberunas-QUitfel

keinen Crrfolg
baben. 'Preis gr.
3. in Qllarhen
ober ïlacbnabme.

Lenz, Grencbeo A

(6olotburn). 1511

pir np np "11

r
«i|||pi»» mmm 1 qpmqP*' ,|p ip Hfp ifp»

Es gibt keine
Drucksachen

Plakate, Kataloge, Prospekte,
Dissertationen, Briefköpfe,
Memoranden, Couverts, Wein- und

Speisekarten, Papierservietten,
Konzert- Programme etc, etc.

welche nicht rasch, geschmackvoll und
preiswürdig hergestellt werden können!

Jean Frey, Zürich
Buch- u. Kunstdruckerei Dianastr. 5-7 g\

¦k.«iiiii^ null! t«r^Rihiin>niiiiiiiniiinn .imniirnihinn «rtiiniitiiitin Miiuimisiihn nimrniiitei»..iiiiiniOs I

Taverna Espafiola
Zürich 5, KonradStr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques llorens.

* Limmathof"
Haus I. Ranges Telephon Nr. 3936

Spezialität: Fische und Poulets!
Alle Räume sind mit Zentralheizung versehen

Wunderbare Glasterrasse an der Limmat
Eigene Badeanstalt Gesellschafts-Saal
und Kegelbahn iPW Nachmittag-Kaffee

Schönste Erholungsstätte Zürichs

Fritz Schtlepp, zum Limmathof
Höngg bei Zürich.

AlteTrotte, Höngg
IV Zürichs beliebter Ausflugsort ~9m)

Grosse Theater- und Gesellschaftssäle; sonn'ge Lage.
laTiroier. Reale Landweine. Utobier. Gut bürgeri. Küche.
Telephon 70. Familie Schmid-Schneider

Alkoholfreies Restaurant
'

Höngg, bei der Kirche ^eeeeee=e
,706 Kaffee, Tee 1Q Cts.; Chocalark 20 Cts.

Täglich frisches Behack zu 20 Cts. :-:
Geleitet nach dem Vorbild Der Frauenverein
des Fraue .uereins Zürich. Höngg.

??DDDQOOOOOODDDDDDDODDDDDDDDDDDDDDD

Verlobungskarten Buch druckerei Jean Frey in ZUrich

???????????????????????????????OODD

ST. GALLEN
Leibchen u. Hosen1G05Ein Versuch

mit unsern genau gehenden

ürmliiinri -Uhren
wird sich lohnen.

gW~ Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. 110, Ankerwerk,

Radiumzahlen D. Ziiger
Fr. 20.-

Armbanduhr Nr. 25 12.
Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Cie.
St. Gallen
r 's.w -uck.

für Frauen u. Herren, InWolle u.
Garn zu billigsten Preisen bei

Unt. Graben
Sl.I.:

Maschinenstrickerei. Prompter Versand.

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

Alpenblùten-Crème Marke
Edelweiss" Fr.2 80 Garan'ie!

Vers.diskret d Fr. Gautschi,
.Pestalozzihaus, BrugglÂarç.)1528

sreucle. Ironie und Scbelmerei In 6er Stimme.
bescbreibe einmal inr Gesiebt, clas Gesiebt cler

Srau H.!"
Der Geliebte zuckte von neuem zusammen.

Scbon glaubte er sià gerettet. O Gott! «Und

jetzt ciieser dreimal versiucbte Scblag! Ko! der
Ruckuck Er wußte, die Gescbicbte konnte
scbies endigen. Ibm wurde siedend beiß und
das «Unbekagen saß in der Aekle. Berzwei-
seind bascbte er nack Aussiücbten. Diese
verteufelte Scblingel Wer konnte so etwas vor-
ausaknen!

Die Siucbt gelang nicbt. Bebarrlicb. steinbort,

unerbittiicb versteiste sicb die Geliebte aus
die Bescbreibung. »Ungeduldig drängte sie.

Mt einem Alois war sie wieder in der srüberen

Wut und Ausgeregtkeit : Aun. nun... icb
warte vielleicbt...!? He...?! Du. du.. ?!"

Die Scbiinge wurde enger und enger ge-
zogen, würgte und preßte sicb ikm wie ein
glübender. eiserner Ring um den Hals. «Und

plötzlicb gab er sicb einen gewaltsamen Ruck.
öffnete bastig den Aîund und bescbrieb. malte.
scbmückte mit ollem Glanz und Zauber und
aller Berscbroendung großer Worte die Scbönbeit

der Srau H.. zeicbnete. malte, bescbrieb.
oerberriicbte und pries die Scbönbeit seiner
eigenen, ibm gebörenden Geliebten und Braut.
Dann bieit er erscböpst inne und atmete aus.

Befriedigt läcbeite die Geliebte. Run war
sie mit ibm zusrieden. ganz und gar. Sein
und innig und obne Spott reicbts sie ibm die

Hand, streicbelte ibn sanst. dankte, und fragte
nocbmais scbaikkast. ibn dabei zärtiicb in den
Haaren krauend : ..Run denn, nicbt wabr. du
Lieber, sie ist docb scbön!? Ja!?"

O jo. o ja. sie ist scbön. sie ist reizend.
sie ist bimmiiscb". stammelte der Geliebte nocbmais

In Berzückung und toller Berliebtbeit.
daß sicb die Worte im Taumel üderscblugen.
und dann stürzte er bastig in die verkeißungs-
vo» geöffneten, welcken. beioknenden Arme
seiner wiedereroberten Geliebten und süßen
Braut

Rinüermunü
Der kleine Ernst: Du. Papa, was

ckömed denn d' Reger sür Rase-n-über.
wänn's z'viei Wii trinked? c>fi°,

îî «4 H î _ ^

UNMAiZKULKII" tilimistqiiZiN
7?

Isà isA: 2 K.oll?krts lieg vzmsu-uretikztsrs ,.l.mlllz''
Oirslction: KrI. Kmilis I^iìàcko.

àiÂn-z 4 unä 8 Ukr. sl6k0i Kr-ìu N. Kirebbok.

Vvgvtsrïvrkvîm 2üriek
8iiiistr. 2KI28, vis-à vis 8t. ànnâiioi
V«gvtsi»is«:n«» No»taui»»nt

lâxiick reicke äuswskl in vor^iixlick Zubereiteten iVtekI-
speisen unä kriscken (îemiisen. Ksffee, lee, Lkocolsäe
?u jeäer Isxes^eit. 1S78 Inb.: N. «i>tl

calêkeztlliii'lliiti.Illlli'tiiser
r>liinlexssse Iî^<ìr1c:I^ I ?iii>ringerstr.

Lu<o Itiivko doslînvillsnen pi-oisvn.
Hi»stkls»»igo «ivino su» rloni ^.ûi'vkvi» StaatsllvIIoi».

îî. NünIiinsnn N oi».
SpeTlâ itZt I-obvnrlv fisvnv su» llom SvliäN«!».

I4S2 »ciililnio« nussonmio.

Line lasse guten HafLee
kiir nur 10 Lts., sov/ie teinste brückten-, Littel-, Käs-
und ^viedelvâken etc. erkalten Lie in der KMeestube

und Konditorei von
v. Napr, àpkstrssse 79. Illr.vl. S.

I^ur âobolireie Qetränke diliixste preise. ,5^8

1^1 IV I SM r-iüäsnplst^
I ü»» I M » W ^» risokst kstksus

8pe.is>!M! fs>i>i8!lj.IiZ-I'Iätteii VII,1 so Lt.. SN

l^ssiaul-ani

Ki-okottii"
t.sngstr., ?ur!ok 4

»isu rsnoviortss I»oksl
ff. blur>irngrm-13isr

bsil unä äunlcsl

Outsr ivlittsgstisok
ÜU mssslgsn f'rolssn

^sSonntsgs u. l?onnsrstsgs
KOdt^LI-il'

Ks smpiistilt siek kökliebst
Osr nous Wirt

i->. «VIO^Ll.^
t.gnßjiiiir. Kücbenctiek i Icestsursnl

äu I»orà unä St-ànnàl. IS02

Iî«Z8.ctllrsnt

de! cter Kaserne t«Z23

kk. Keiles unc! ciunkies lZIek
Lüte ksite u. «arme Zpeisen
!s ?iascken- u. okkene i^eine

K. r-rolätzvaux-tteiisr

wenn Sie mil
meinem Barl-Be-
sörderungs Mittel

keinen Erfolg
haben. Preis Fr.
3. in Marken
oder Nacdnabrne.

>M. kmeiieii il

(Sololdurn). isn

^lX- !M !M M «!Ml° «W»? >MM «M > 'MlM'MP' M M >W «M« >WW

gibt keine
vrucksaeken

p>al<ate, lXztziogs, Prospekte,
Dissel-tatlOlieli, Ll-iefköps^ /^s-
morzlicien^ Couverts, Vv'eili- unci

ZpeiZekar-ten, l^apie^el-vietterl,
lXoniel't-^i'ogl-Zmme à, etc.

welcke nickt nasck, gesckmackvoll unrt
pneisu/ünttig kengestettt xven>l.en können!

Jean k^e^, Luniek
Luck- u Xunstl.i'llckenei » oisnastn. 5 7 D>

^sverna t28paN0la
^Üril-Il L, Kvlls.llZtl'. 13 I! Vor^üglioks spsnisoks
Wsins :: Ksits Spsissn :: ^squvS t.illl'liZNS.

^ ^.immstkot"
klsus l. langes 'rslspbon rir. 3S3S

Spviisl.tSt. risvks unit poulets!
/>ills r-îsums slnä mit ^sntrslksl^ung vorssbsn

Vtiinäerdsr«. IZIastsrirszii»«. sn «.«rl-immst
I-lgons lZgässnstslt Osssllsokstts-Sssl
unä Ksgslbskn jAtM' Ksobmittsg-Kstfoo

8lîKd'N8tK ts>i0lUU88tîittK Mà
?r.tZ! Svi-tiepp, ZUM I.immatkof

l»i.Ngg dsi ^ürlok.

s»>p 21ür>ivlis bvliodîe,» »u»?Iugsoi»t ^«
Orosss T'ksgtsr- unä Osssllsoksttsssls! sonn^gs l.sgs.
ls T'irolsr. l^îsslo l.snäws!ns. Utoblsr. Out bürgorl. Köcks.
teiepkon 70. rsmUi- Svlimiel-Tonnoillsi»

^^^^^ irlöngg, bei lllZi' l<ii'l!li>z ^^^^^
risfsee. lee 10 Lts.i Hluiccilsäe ?0 Lts.
Isgllck srisckes lZedsck ?u 2ll Lts.

IZ°!e>tet nsck i!em Vind!^ NvI» lrnsuvnvvnoin

Vksll.liuli^8l(îìsîkli iz.eii^àlltt fs-, Iilâll-li
>II>I>III>IIII>>I>>I>!IIlllltI>^

Sî <-^^lîtX
IM5k!» IlMIIIll

»rilil!ililllllllr.ii

»nrndanllukl» Kr UV, ánlcer
iverli, RaàiuiuikNlen ». iz;er

rr 20.
»i-n,t>a>»Iu>>i> Kr 25 <2.

Versand kvzvn !Xae>>n».I>me.

K-z. 8lîligi'i'gil8 à Lis.
Sî. vallon

- ' -«.elc.

sûr rrauen u. Herren, InVolIe u.
(Zsrn nu KUU^sten preisen bel

lliit. Kisdiî» A.S.!

I^ziûliiiîiiàliSiiî!, pilnuplei Veizsiill.

8ommel-8pl-088vn
l.eder!>ecken, SSuren unä rllieszer
verscbv/inäsu d. kedrsucn àer

àlpenbiûten-ôrèrne àlarlce
,,I?àeIweiss" rr.2 M (Zaran'ie!
Vers.àiskreì à pi». Lsuîscîkî,

,pestalv2^iui>.us,l.i»uizljlà.>lâ.î
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